
Beilage zuDa??W?rVW^^^8^^^^W
D» 1 7 9 9

l>̂W»<M» W^^"M »^«N^> W^^M ^«»»»^M««»»--

» Nachricht. , ^^W
ff Won Seite dieses k. k. Bergobcramts wird dem

Publiko hiemit bekannt gemacht; wlenach eme hocklöbliche k. k- Hof- H
kammer in Münz und Bergwesen zu bewilligen geruhet habe, daß z
von 1. August lauftnden Jahrs anfangend der Centen 5udlimat statt ^
der bisher angenohmenen Kaufspreiseß pr. 200 fi. künftlg a 185 fi. der k
Centen rothen pr^izncgt aber statt 225 st. a 21F si. hier w wco der «
Erzeigung einballerter hindanngegeben, und verkauft werden darf. 1
Was hingegen den ^e?c-m iu3 k'uw'8 belanget, für diesen bleibt der l
bisher angenommene Preis pr. Eente» a 230 fi.

Vom k. k. Bergoberamte Idria den n . Iu ly 1799«

Nachricht.
Ueber den neu erösneten Postkurs von Wien durch Kärnlen nach

Italien. i
Es ist zu Folge einer von dem k. k. Gouvernement zu Vene- H

dig t rlassenen Verordnung folgender PostkurS von Wien durch kkärn- j
sen naH Italien eröfnet woiden: namUch von Wien bis Villach wie ?
gewöhnlich, dann nach Amoldstein, vou da nach Tarvis, von Tar-
vis naH Pontafcl, von Pontafel nack Resiuta, vonResiuta nach
Olpldaletto, von Ospidaletlo nach St. Daniel, von St . Daniel nach j
Valvason, und von diesem letzten Orte kommen die gewöhnlichen z
Poststaziomn. Die Hrn Postmeister machen ferner zu wiffm, daß ^
dteft Postämter bereits eingerichtet sind, und daß sie die Reisenden
Mcht nur mtt Pferden, sondeui auch mit Iuartler und Kost zu be-
dlenkn im StcUlde silid- DlcsettPossturs hat schon den 20. vortgcn
Monats ftmen Anfang genommen. 1

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird hie- 1
Mtt allen dê zenlgen . die aus den Verlaß des Hm- Ignaz Iellouschek z
Pfarrvlkärzu Gurffeld, hegründcte Forderungen, Erbs^oder sonsti- l
9e Ansprüche zu machen gedenken, auftragen, daß sie solche den 1
^ k- M. August Nachmittags um 3 Ui)r am hlesigen Rathhause so- ^



gewiß anmelden, und ihre Rechte darkhun sollen, als im widrigen
der Verlaß abgehandelt, und den erklättm Tistamentserben eingeant>
wortet werden.wird. Lalbach den 3. I u l l l 799.

Von dem Magistrate der k.k. Hauptstadt Laibach wird hie*
mit allgemein bekannt gemacht, daß sich bei der h rsigul Stadttaffe
annoch eine Summe Gcldes für das lm I.ihr 1798. requirirte Heu
zu 43 kr- dtN Zenten befinde, es wilden dah r̂ alie jcne Partheyen,
yie tm gedacht rcquirirtes Heu etwas annoch zu ersuchen haben,

_ Hch binnen 8 Tagen so gewiß zu müden, und dle Geldbeträge dci
der Gtadtkaffe abzuholen hiennt vorgtladen, als wldrtgens der G«lds
vorrath ordentlich dtpositlrt, und bel Behebung desselben dle Depö^
fiten Gebühr abgenommen werden würde.

Laibach den 9. Iu ly 1799.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Lalbach wird hie^
mit allgemein bekannt gemacht, daß Zur öffentlichen Versteige»
rung des am Fcoschplatze sub. Konskrip. Nr. 62. liegenden Kral G aft
fischen Haujes der 7. August d. I . Nachmittag um 3 Uhr am hiesi
gen Rathhause mit wm BeiZatze dest mmt worden sey, daß a das
pra:cwm>'i5cl aus8Oo ft-festaescht worden, und d dcr Erkauf r den
Kausschilling entweder baar zu erlegen, oder s:ch mit den Gläubigen
dießsalls etnzuverstehcn habe. Es werden daher alle Kauftustlge l/el
Zu vorgeladen. Laidach den s. I u l l ,799.

Von dem Magistrate der k. k- Hauptstadt Laibach wird allen
jenen, welche auf den Verlaß des auf der Retse nach Triest verstoß
benen Thomas Smreker Knechten na ̂ o^u gegründete IordtrungeN
zu machen gedenken, hiemit aufgetragen, daß sie jolcbe den Zi- d«
M- Nachmittags um 3 Uhr am hustgen Rathhaule so gewtß an̂
melden, und erweisen sollcn, w^drlgnis der Verlaß ohne weitcrs ab-
gehandelt, und den erklärler Erden eingeantwortel waden wird.

kaibach den 5. Iu l t 1799-

P ers 0 nsd esch re ib u ng.
Des Lorenz Doffo von Cosean bn St . Danil in Friaul ge-

bürtig, welcher wegen schwerer Verwundung, und daraut er>olgttN
Tod des Michael Caratier ftüchtig geworden.



Gedachter Flüchtling ist mittelmäßiger hagcrer S a tm, beiläu«
fig 23 Jahre alt , röthlichttnAngesichts, hat dunkk-rund abgeschnll<
lene Haare, tragt nach Art der furlanerischen FachltU, oder Bauern ei«
re dlautüchcne Jacke, weiß leinene Strümpfe, ein weiß-und biauge/
streiftes Kamisol, spricht sehr gut furlanertsch, und hat übrigens in sei-
nn Haimat nur einen Vrud^rn Namens Jakob.

Is t ausfindig zu machen, imBttrettungsfalle anzuhalten, und so»
hin a.- die k- k. Polizeidirekzion aUhier, oder das nächste Landgericht die
Anzeige zu machen. Laidach den io . Ju l i 1793.

Von dem ortsgerichte des Guts Habbach m Obcrkrain wird
Hunne bekannt gemacht: Es seye auf Ansacken des Hrn. Dr . Johann
Rlpilsch, als nn-nrnriZ »tl aceum der Michael, und Helena Lukanni-
schen Erben wegen schuldigen ^ ^ ft. Lw. samt Interessen und Rechts-
tosten ln die öffentliche FeUdiethung der dlmFranz Oraschen gehörigen,
in dem Dorje Laak bei Mannbburg liegenden, s^mt Wohn und W rth-
schaftsgebaudln auf 1H99 ft. 3^ kr. gerichtltch gesaäztcn, demGute
Habbach dienstbaren aanzen Kaufrechtshude im Weege der Ez'ikuziott
gewllligtt worden- Da nun hinzu drcy Termine, und zwar füc den er-
sitn der! 6. Aug . , für den zweitcn der 1 ' . Sept-, endlich für den dritten
drr 18. Ott . d> I . mlt dem Belsatze bestimr werden, daß, wenn genanle
N.alltälen weder bel dem «sten, noch dem 2ten Termine um die Schä-
tzung, oder darüber an dm Mann gebracht werden könnten, bet dem zlen
auch unter der Schätzung verkauft wcrden würden; so yab'N alle dicje-
lugt«, welche dle erdrüreHube theils geqenglnch baarcBezahlung,
the'.ls gegen Verzinsung des annoch schuldig, bleibenden Kaufschlllmgs-
betraget, an sich zu bringen gedenken, an den gedachten Tagen vormit-
tags von 9-bts '2. Uhr tn der diesherrschaftllchlnAmlbkavzlei zu er-
scheinen, und lhre Andotte zum Protokolle zu geben.

Gut Habbach den 15. I u l l 1799-

K u r r e n d e .
. D a Tuest in allen relpe^u comei-cm als Ausland behandelt

wnd, und um vorzubeugen, das nickt etwa Gelder auS den übn«
2«n Erblandtn nach Tncst unter dem Vorwande, weil es auch un-
^ / - k . Regierung stehe, ohne Ausfuhröpässcn hinaubgesck'cket, und
von dort aus eer ^lars vtllchleppet werde, wlrd gemäß hohen



vom
U wem hlemit bekannt gemacht, daß m Alisthung der baaren Geld-
M Versendungen rack Trust alles jenes qenau zu beobachte;: seye, was
U weg» n derlei Geldversendungen in d?s Ausland durch Kurrende vom
» 8len v- M . vorqeschrtebtn worden ist.
M Laibach am 9tcn Jul i 1799.

» Von dem Magistrate der k. k. Hauvtstad^aibach wird hiemit
W denjenigen, die auf den Verlaß des Mathias Petjch^r bürqerl. Gür^
W lermelsttrs welch immer gegründete Forderungen, Erbs oder sonsti-
M ge Ansprüche zu stellen vermeinen, solche ven 29. f. M- Iu ly Nach-
U mittags um 3 Uhr am hiel̂ gen Rathhause so gewiß ammiden, und
U erweisen sollen, widrigens der Verlaß ohne weiters abgehandelt, und
W der erklärten Erbin emgeantwortet werden wird.
M Laidach den 28. Iuny 1799-

M Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird hie-
M mit bekannt gemacht, daß zur Abhandlung das an der Pollana
U WorstadtHaus Nr. 13. verstorbencnMarlaPollakm gehörigen Ver lM
U Vermögens der 30. Iu ly d. I . Nachmittags um 3 Uhr am hiestt
M gen Rathhause bestimmt worden sey; es werden daher alle jene,
A die auf gedachten Verlaß gegründete Ansprüche zu machen geden-
U denken, an obberührten Tag, Stund und Ort sogewlß zu erscheinen
U hiem t vorgeladen, als im widrigen dieser Verlaß ordentlich abg.̂
W handelt, und den nnt der Wohlthat der Inventur, und des Gel^
» zeö bereits «klarten Universalerben eingeantwortet werden nmd.
» - Lalbach den 28. Iuny 1799-

Verstorbene zu Laibach im Monat Iu ly 1799.
Den 16. Hr. Wcnzeslaus Schmutzer, landschaftl. Trompeter, alt 73 Iab^

auf der St. Peters Vorstadt Nr. Z.
' — i7.Margaretha Tschcrnein, Fischers Tochter, alt 8 Tag, in der Kra-

-» kau Nr. 28.
Vartholome Kastart, Armer, alt 30 Jahr, bei den Barmherzige"'

Den 17. Iu ly sind in Lajbach folgende Zahlen gehoben worden:
U " - 20 69. 35, 57. '
U Die künftige Ziehung wird den 27. Iu ly 1799. in Graz vor sich gehe"-


